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Diabetes – Verliererindikation unter AMNOG?

† Einladung des Veranstalters

Diabetes – in keinem anderen Indikationsbe-

reich gehen die Meinungen über den Nutzen 

neuer Therapien aktuell so auseinander. 

Diese Tagung greift die Herausforderung bei 

der Erstattungssituation von Antidiabetika 

auf und thematisiert folgende Fragen aus 

der Perspektive von G-BA, Politik, Industrie 

und Krankenkasse:

†  Ist ein Zusatznutzen nur noch durch 

„Orphanisierung“ möglich?

†  Ist Diabetes überhaupt noch ein Thema 

für Pharma?

†  Bringt das GKV-VSG die Wende für  

chronische Erkrankungen?

†  Wie entwickelt sich die Erstattungs- 

situation in der Medizintechnik?

Ich lade Sie ganz herzlich zu einem  

intensiven Austausch mit unseren  

ausgewiesenen Experten nach Berlin ein!

† Teilnehmerkreis

Diese Tagung richtet sich an Geschäfts- 

führer sowie Fach- und Führungskräfte der  

pharmazeutischen und Medizinprodukte-

Industrie, die sich mit den aktuellen 

Problemfeldern bei der Erstattung und dem 

Versorgungsmanagement von Antidiabetika 

auseinandersetzen müssen.

Auch Krankenkassenmitarbeiter sind zum 

Austausch eingeladen.
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Keine therapeutischen Fortschritte unter AMNOG?

†  Ihr Programm von 9.00 bis 17.00 Uhr

9.00 Uhr

Der Diabetes-Markt in Deutschland
Tim Steimle

†  Einsatz und Kosten bei Diabetes
†  Marktentwicklung Deutschland vs.  

International
†  Hauptakteure bei der frühen 

Nutzenbewertung und Erstattung
†  AMNOG:  

Diabetes noch ein Thema für Pharma?

9.45 Uhr

Die frühe Nutzenbewertung  

von Antidiabetika – Zusatznutzen 

überhaupt noch möglich?
Prof. Josef Hecken

†  Vom Messpunkt zum medizinischen 
Nutzen – die frühe Nutzenbewertung und 
spezielle Aspekte der Bewertung von 
Antidiabetika

†  Zusatznutzen nur noch durch  
„Orphanisierung“ möglich?

†  Preisbildung:  
Der Einfuss von IQWiG und G-BA 

†  Aktuelle Bewertungsverfahren von  
Antidiabetika im G-BA

10.45 Uhr Kafeepause

11.00 Uhr

Diabetische Versorgung unter dem 

Versorgungstärkungsgesetz
Michael Hennrich, MdB

†  Versorgungskonzepte zur Steuerung von 
Unter-, Über- und Fehlversorgung

†  Stand der Versorgung mit Antidiabetika
†  Wende für chronische Erkrankungen?
†  AMNOG als Blaupause für HTA-Bewer- 

tungen in der Medizintechnik

11.45 Uhr

Diskussionsrunde
alle Referenten

12.15 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr

Market Access und Reimbursement: 

Deutschland vs. International
Dr. Marco Penske

†  Medical Need für neue Antidiabetika?
†  Anforderungen der frühen  

Nutzenbewertung
†  Bewertung von Antidiabetika im  

internationalen Vergleich
†  Bedeutung von Antidiabetika in der  

Versorgung
†  Made in Germany but not used in  

Germany?
†  Wie geht es weiter?

14.30 Uhr

Fortschrittliches Diabetes  

Management in der Medizintechnik –  

Welchen Beitrag leistet die  

Industrie?
Alexander Fröhlich

†  Erstattungssituation 
†  Medizinische Nutzenbelege im Kontext 

kurzer Innovationszyklen
†  Anspruch, Wirklichkeit und Perspektiven 

im Versorgungsmanagement 
†  Kooperationsprojekte mit Krankenkassen

15.30 Uhr  Kafeepause

16.00 Uhr

Versorgungsmanagement  

der Krankenkassen
Tim Steimle



Diabetes – Verliererindikation unter AMNOG?

Anmeldung unter

service@forum-institut.de oder

Fax +49 6221 500-555

† Anmeldeformular

Ja, ich nehme teil an der Fachtagung

  Diabetes – Verliererindikation  

unter AMNOG? 

 Ich bin an weitergehenden Informationen über FORUM-

 Veranstaltungen interessiert und damit einverstanden,

 dass mir diese auch per E-Mail übermittelt werden.

Name, Vorname

Position/Abteilung 

Firma

Straße

PLZ/Ort/Land

Tel./Fax

E-Mail

Ansprechpartner/in im Sekretariat

Datum, Unterschrift

† Rückfragen und Information

Für Ihre Fragen zur Fachtagung und 

unserem gesamten Programm 

stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Jessica Jegodka

Konferenzmanagerin Healthcare

Tel. +49 6221 500-696

j.jegodka@forum-institut.de

FORUM · Institut für Management GmbH · Postfach 10 50 60 · 69040 Heidelberg

Tel. +49 6221 500-500  ·  Fax +49 6221 500-555  ·  www.forum-institut.de

† AGB

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen

(Stand: 01.12.2011), die wir auf Wunsch jederzeit 

übersenden und die im Internet unter 

www.forum-institut.de/agb eingesehen werden können.

† So melden Sie sich an

† Anmelde-Hotline: +49 6221 500-500

† Tagungs-Nr. 15 10 943

† Termin/Veranstaltungsort:

Montag, 12. Oktober 2015 in Berlin, 

8.30 Uhr Registrierung;

9.00 bis 17.00 Uhr Fachtagung

Pullman Berlin Schweizerhof

Budapester Straße 25 · 10787 Berlin

Tel. +49 30 2696-0 · Fax +49 30 2696-1000

† Gebühr:

€ 1.050,– (+ gesetzl. MwSt.) inkl. hochwertiger 

Dokumentation (auch zum Download), Zertifkat, 

Arbeitsessen, Erfrischungen und Kafeepausen.

† Logistik:

Exklusiver Logistikpartner

www.deutschepost.de 

† Zimmerreservierung:

Für FORUM-Teilnehmer steht bis 4 Wochen vor Ver-

anstaltungsbeginn ein begrenztes Zimmerkontingent 

zu Vorzugskonditionen zur Verfügung. Bitte nehmen 

Sie die Reservierung direkt im Hotel unter Berufung 

auf das FORUM-Kontingent vor.


